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Wir gratulieren unseren Mitgliedern: 
 
Elis Böhm    80 Jahre 21. Juni 
Karl Heinz Kurek   75 Jahre 29. Mai 

August Lennert   80 Jahre 3. Juni 

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth. 
 
Seit dem 20. März 2013 habe ich Karl Heinz Kurek als 1. Vorsitzenden der DJK Fürth abgelöst. 
In den fast fünfzehn Jahren seiner Tätigkeit hat er den Verein zusammen mit seinen Vorstands-
kollegen in ruhigere Fahrwasser gebracht und den Schuldenabbau vorangetrieben. Jetzt - mit 
Mitte 70 - wird er dem Verein weiterhin beratend zur Seite stehen. Für seine bisherige Arbeit 
möchte ich Karl Heinz ganz herzlich danken. 
Trotz der bisher erfolgreichen Vorstandsarbeit sieht sich die DJK Fürth nach wie vor großen 
Problemen gegenüber. Der Schuldenberg muss weiter abgebaut werden, trotz steigender Kos-
ten. Das Öl für Heizung und Duschen wird teurer, ebenso das Wasser für die Platzbewässerung. 
Die Vereinsgebäude sind über 50 Jahre alt und deren Unterhalt führt zu meist überraschend auf-
tretenden Reparaturkosten. Ebenso erfordern die intensiv genutzten Fußballplätze eine aufmerk-
same und teure Pflege.  
Die alte und die neue Vorstandschaft bemüh(t)en sich, durch Einspa-
rungen, durch Spendenaufrufe an die Mitglieder und durch die Nutzung 
möglichst vieler Fördermöglichkeiten zumindest eine Deckung der Kos-
ten zu erreichen. Nähere Informationen dazu weiter hinten in diesem 
Heft. Außerdem hat die Mitgliederversammlung am 18. März beschlos-
sen, die Vereinsbeiträge ab 2014 zu vereinfachen und - im Durch-
schnitt - leicht zu erhöhen, dafür aber die Abteilungsbeiträge entfallen 
zu lassen. Dies wird uns hoffentlich ermöglichen, eigentlich unbedingt 
notwendige Rücklagen zu bilden.  
Wichtig ist aber, dass alle Mitglieder nicht nur ihre Beiträge zahlen und 
den Verein "konsumieren", sondern dass sie am Vereinsleben auch 
teilnehmen. Sei es durch freiwillige Mitarbeit bei der Platzpflege, durch 
eine schonende Behandlung des Vereinseigentums oder durch den 
Besuch der Vereinsgaststätte, auf deren Umsatz wir ebenfalls ange-
wiesen sind.  
Ich habe mich bereit erklärt, zusammen mit meinen Vorstandskollegen Manuel Gutbier und 
Bernhard Cieplik die DJK Fürth zu führen, weil ich der Meinung bin, dass die DJK weiterhin ihren 
Platz unter den Fürther Vereinen haben sollte und weil es etliche engagierte Mitglieder gibt, die 
gerne bei diesem Verein sind und hier Sport treiben möchten.  
 
Bernd Jesussek 
- 1. Vorsitzender -  

 
 
Termine 2013 
 
Samstag, 8. Juni 2013, 17.00 Uhr: Sportlerwallfahrt Hallerndorf  

Freitag, 28. Juni 2013, 19.00 Uhr: Johannisfeuer am Sportplatz 
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Beitragsreform ab 2014 

 
Die Mitgliederversammlung vom 18. März 2013 hat unter Ta-
gesordnungspunkt 7 „Beitragsreform (Wirkung zum Beitrags-
jahr 2014)“ den Beschluss gefasst, die Mitgliedsbeiträge zu 
vereinfachen und dafür die für einige Sportarten bislang erho-
benen Abteilungsbeiträge entfallen zu lassen. Für die Finan-
zierung des jeweiligen Sportbetriebs fließt den Abteilungen ab 

2014 ein gemäß der finanziellen Lage des Hauptvereins im Vereinsrat jährlich festzusetzender 
Zuschuss pro Abteilungsmitglied zu. 
 

Beitragsgruppe Monatsbeitrag Jahresbeitrag 

Ermäßigt* 6,- EUR 72,- EUR 

Ermäßigt (2. Kind) 5,- EUR 60,- EUR 

Erwachsener 11,- EUR 132,- EUR 

Familien 15,- EUR 180,- EUR 

 
* Ermäßigt sind Kinder, Jugendliche, Azubis (Nachweis), Studenten (Nachweis), Rentner (Nach-
weis bzw. ab 65 Jahre), passive Mitglieder, Sozialbeitrag (Nachweis). 
Etwaige Wechselgebühren bei Fußballern werden in der jeweils gültigen Höhe eingezogen. 
 
Die neuen Beiträge werden erstmals im März 2014 eingezogen. 
 
- Die Vorstandschaft - 
 
 

Vorankündigung: SEPA-Verfahren 
 
Ab 2014 erfolgt der Einzug der Mitgliedsbeiträge durch das SEPA-Lastschriftverfahren. Alle bis-
herigen Mitglieder wurden bereits per Kontoauszugstext im Rahmen des Beitragseinzugs 2013 
auf den Umstand hingewiesen. Hier nochmals der allgemeine Hinweis. 
 
Die Gläubiger-ID der DJK Fürth lautet: DE36DJK00000139777 

Die spezifische Mandantennummer wird für jedes Mitglied vom Verein vergeben. 
 
Erstmaliger Einzug der wiederkehrenden Zahlung ist für Anfang März 2014 vorgesehen. Die Fäl-
ligkeit des Vereinsbeitrages wird entsprechend auf den 1. März 2014 festgelegt. (Änderungen der 
Satzung können den Fälligkeitstermin verändern. Hierüber wird gesondert informiert.) 
 
Bernhard Cieplik 
- 3. Vorsitzender (Kassenwart) - 
 
 
 

Bitte berücksichtigt bei Euren  

Einkäufen unsere Inserenten! 
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Vom Verein für seine Mitglieder („Sonderleistungen“) 
 
Die Vereinsführung weist auf folgende „Sonderleistungen“ hin, die von den Vereinsmitgliedern in 
Anspruch genommen werden können. 
 
1. Der Verein verfügt über Gruppenkarten des Deutschen Jugendherbergswerks. Eine der 

Karten wurde der Fußballabteilung bereits zur Verfügung gestellt. Der Vorstand verfügt über eine 
weitere Karte, die auf Anfrage, z. B. für Mannschaftsausflüge, ausleihbar ist. 
 
2. Der Verein kann (voraussichtlich) das Angebot kostenloser Erste-Hilfe-Kurse unterbreiten. 

Auf eine erste Abfrage im Herbst 2012 meldeten sich sieben Interessenten für ein derartiges An-
gebot. Die vereinsinterne Organisation eines Kurses ist erst ab einer Gruppengröße von 15 bis 
20 Personen sinnvoll. Weitere Interessenten melden sich deshalb bitte bei der Vereinsführung. 
Ferner ist das Angebot nur realisierbar, wenn sich ein Vereinsmitglied bereiterklären würde, die 
Organisation/Abwicklung zu übernehmen. Der Vereinsführung fehlen hierzu aktuell leider die Ka-
pazitäten; sie stünde aber unterstützend zur Seite. 
 
3. Der Verein verfügt über einige Biertischgarnituren, die für die freie Verwendung am Vereins-

gelände bereitstehen. 
Ausleihen der Biertischgarnituren, d.h. die Entfernung vom Vereinsgelände, sind möglich, aller-
dings nur gestattet mit ausdrücklicher Genehmigung des Vorstands, bei Anwesenheit eines Vor-
standsmitglieds bei Ausleihe und Rückgabe, Hinterlegung eines Pfands sowie ggf. Zahlung einer 
symbolischen Leihgebühr. 
 
4. Für ehrenamtlich tätige Betreuer ist die Gebührenbefreiung für erweiterte Führungszeug-
nisse möglich. Fordern Sie hierzu VOR Beantragung des Führungszeugnisses beim 1. Vorsit-

zenden ein Schreiben zur Gebührenbefreiung an, mit dem Sie dann Ihr Bürgeramt aufsuchen.  
 
5. Dem Verein steht eine Kundenkarte der METRO zur Verfügung, die für Vereinszwecke ein-

gesetzt werden kann. Sie kann beim 1. Vorsitzenden ausgeliehen werden. 
 
Manuel Gutbier 
- 2. Vorsitzender -  
 
 
 

Neue Vereinshomepage 
 
www.djk-fuerth.de 
 
Wenn Ihr das Heft in Händen haltet, ist die von Dr. Manfred 
Baumgärtner neu gestaltete Homepage der DJK Fürth ver-
mutlich bereits online.  
Sie basiert auf JOOMLA, einem freien Content Management 
System. Die Bedienung ist benutzerfreundlich und flexibel. 
Das System basiert auf einer Datenbank, in der alle Inhalte 
gespeichert werden und ist leicht erweiterbar. 
Dort findet Ihr wie gewohnt alle Termine, Informationen und 
Neuigkeiten über die DJK Fürth. 
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Einzelmaßnahmen / Wettbewerbe 
 
In vergangenen Vereinsheftausgaben wurden Einzelmaßnahmen vorgestellt, die die Vereinsfüh-
rung neben dem Sportbetrieb in den Abteilungen und den allgemeinen Verwaltungsaufgaben 
gemeinsam erfolgreich gestaltete. Hier möchten wir diese Erfolge nochmals zusammenfassen. 
Die Übersicht soll einerseits zeigen, was wir „verein-t“ alles schaffen können. Andererseits kann 
sie uns, mit entsprechendem „sportlichem“ Ehrgeiz ausgestattet, Ansporn sein an die Erfolge zu-
künftig anzuknüpfen. 
 
Einzelmaßnahmen: 

> Mitgliederdarlehen zur Schuldentilgung > Neufassung der Vereinssatzung 
> BLSV Klima-Check durchgeführt > Duschensanierung 
> Errichtung der Fußballerhütte >  Spendenaktion 100 x 100 (läuft weiterhin) 
> Arbeitsdienst zum Ausgleich der B-Patz-Unebenheiten 
> Entrümpelung aller Räumlichkeiten (Entsorgung von über einer halben Tonne Metallschrott) 
 
Erfolgreiche Wettbewerbe: 
> Wir helfen gern! (2.000 EUR) > DFB Umweltcup 2012 (500 EUR) 
> DiBaDu und Dein Verein 2011 (1.000 EUR)  > DiBaDu und Dein Verein 2012 (1.000 EUR) 
> Deckelliga (ein adidas-Trikotsatz für Fußballjugend)  
> Ganztagesschulen-Wettbewerb, Schulkooperationen Eissport und Tischtennis 
 (1.500 EUR Geräte-Gutschein) 
 
Leider nicht erfolgreich waren wir (bislang) bei: 
> DB Regio Bayern Jugendförderpreis >  Verlosung Alkoholfrei Sport genießen 2012 
> Aral und Dein Verein > PSD Regio Sportpreis 
> Quantensprung 2020 (2012) > Aktion „EhrenWert“ 
> Antenne Bayern zahlt Ihre Rechnung > Verlosung Ausbildungsoffensive Bayern 
 
Für das verbleibende Jahr 2013 laufen folgende Projekte bzw. sind vorgesehen: 
> Fußballplatzsanierung > Instandsetzung TT-Hallen-Vordach 
> Austausch Bodenfliesen und Hauptwasserleitungen in Duschen bzw. Nebenräumen 
> Verlosung Alkoholfrei Sport genießen 2013 > Einkaufsplattform www.shariando.de 
> Frau@BLSV > DiBaDu und Dein Verein 2013, sofern an- 
>  Quantensprung 2020 (2013)  geboten 
 
 
Die Initiative „Wer – kann – was?!“ (Helfer-Pool) wird eingestellt. Wir haben einige Rückläufer er-
halten und danken allen Personen, die damit zum Ausdruck gebracht haben sich im Verein ein-
zubringen. Wir haben an den Angaben erkannt, dass häufig Rückmeldungen für Speisenbereit-
stellung bei Veranstaltungen oder Fahrdienste angeboten wurden. Wir gehen davon aus, dass 
hier die Abteilungen besser gezielt und aktiv die Unterstützung anfragen können, als dies durch 
die Vereinsführung der Fall ist. 
  
Termine für das Deutsches Sportabzeichen in Fürth sind zu finden unter: 
http://www.blsv.de/fileadmin/user_upload/pdf/pdf_mittelfranken/kreis2/SPAZ_Termine_2013.pdf 
 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung im Jahre 2013! 
 
Manuel Gutbier 
- 2. Vorsitzender - 

http://www.shariando.de/
http://www.blsv.de/fileadmin/user_upload/pdf/pdf_mittelfranken/kreis2/SPAZ_Termine_2013.pdf
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Dank an Karl Heinz Kurek 

 
Lieber Karl Heinz, liebe Mitglieder der DJK Fürth: Ein paar Gedanken zur Amtsniederlegung. 
 
Mehrere Male hast du in den letzten Jahren vorgehabt, dich aus der Vorstandschaft zurückzuzie-
hen. Fehlende Nachfolger haben immer wieder ein Umdenken bei dir erzeugt und du machtest 
weiter – zum Wohle von uns Mitgliedern und der DJK Fürth. Trotz deines inzwischen fortgeschrit-
tenen Alters – du bist schon fast ein Dreivierteljahrhundert alt, hat dich die Tätigkeit des Vorsit-
zenden offensichtlich jung gehalten. Du willst nunmehr das letzte Lebensquartal in deinem Le-
bensjahrhundert in Ruhe genießen und die Last der Verantwortung abgeben. Also 25 Jahre er-
wachsen werden, die nächsten 25 Jahre Geld verdienen. 25 Jahre Sportverein DJK Fürth und 
jetzt das Alter genießen und entspannen, bis du dich mit „Jopi Heesters“ triffst. Es sei dir ge-
gönnt!  
Über 53 Jahre Mitglied (Fußball – Linksaußen! Faustballer– linker Schläger, Eissport 1. Vereins-
meister) – er hinterließ überall Spuren. Und als Krönung auch noch 15 Jahre in führender Funkti-
on, u.a. als „Schatzmeister“ (03/2000 bis 06/2002) und danach als 1. Vorstand. Als solcher wurde 
er bei der Meistersportler-Ehrung Ende 2012 von der Stadt Fürth durch den Bürgermeister zu-
sammen mit verdienten Sportlern in aller Öffentlichkeit hoch dekoriert und geehrt.  
Auch wir sagen dir Danke für deinen unermüdlichen Einsatz für uns Mitglieder und die DJK Fürth. 
Es war sicher nicht immer ein Vergnügen, den unterschiedlichen, manchmal konträren Wün-
schen und Forderungen von uns Mitgliedern und Abteilungen gerecht zu werden – noch dazu 
wenn die finanziellen Möglichkeiten sehr eingeschränkt sind und Lasten aus der Vergangenheit 
immer noch drücken. Dennoch hast du mit deiner positiven Lebenseinstellung und deinem Willen 
zu helfen dem Verein viele gute Dienste erwiesen. Es bleibt einer neuen Vorstandschaft überlas-
sen, den Dank an dich bei anderer Gelegenheit nochmals zum Ausdruck zu bringen.  
Wir wünschen uns, dass du weiterhin in geeigneter Form deine Weisheit und deine Erfahrungen 
an uns weitergibst und dass du auch nach deiner „Regentschaft“ uns mit Hilfe und Tat zur Seite 
stehst. Dir wünschen wir alles Gute – insbesondere Gesundheit und Freude – auch mit uns! 
 
Bernhard Cieplik 
- 3. Vorsitzender (Kassenwart) -  
 
 

 
Hallo Badmintonfreunde, 
 
abteilungsintern gibt es wenig zu berichten. Durch Vereins-
mitgliederversammlung und Osterferien ist das Badminton-
training mehrere Male ausgefallen. Einige Mitglieder haben 
deshalb – auf eigene Kosten – den Weg in die Hallen der 
Sportcenter gesucht. Erst seit Mitte April können wir wieder im 
Rahmen der vom Verein zur Verfügung gestellten Ressource 
(1 x pro Woche 1,5 Stunden) trainieren. Von der durchaus 

sinnvollen Beitragsreform ab 2014 erwarten wir uns, als seit ihrer Gründung und damit seit sechs 
Jahren jährlich stets finanzielle Überschüsse erzielende Abteilung, eine wesentliche Verbesse-
rung der Trainingsbedingungen für die Sportart Badminton. 
 
Manuel Gutbier 
- Abteilungsleiter Badminton - 
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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth, 
 
Danke für Spenden – Die Fußballer bedanken sich ganz 

herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern, die für die 
Sanierung unseres Trainingsplatzes gegeben haben und 
dieses Projekt überhaupt erst ermöglicht haben. Durch 20 
Überweisungen sind bisher 7.250 Euro zusammenge-
kommen. Um unser Minimalziel von 10.000 Euro (die tat-
sächlichen Kosten und Folgekosten liegen noch darüber) 

zu erreichen, benötigen wir aber auch weiterhin Ihre Unterstützung – gerade um den jetzt sehr 
gestressten A-Platz wieder in Form zu bringen. 
 
Sanierung des Trainingsplatzes – Mit den eingegangenen Spenden konnten wir im März in die 

Sanierung unseres Trainingsfeldes einsteigen. Bisher sind die Wasserleitungen verlegt und drei 
neue Sprenger installiert worden, um den B-Platz zielgerichtet bewässern zu können. In weiteren 
Arbeitsdiensten muss am Wochenende 10./11. Mai ein Humus-Sand-Gemisch als Rasentrag-
schicht auf der Platzoberfläche ausgebracht werden. Am 13. Mai erfolgt die Ansaat, danach wird 
das Trainingsfeld für ca. vier Monate nicht mehr bespielt werden können. 
 
Trainingsbetrieb – Der Trainingsbetrieb muss in dieser Zeit auf und neben dem A–Platz stattfin-

den. Wir werden hier in sehr beengten Verhältnissen miteinander leben müssen. Ich bitte alle 
Sportler um toleranten Umgang miteinander in dieser Übergangszeit. Ich bitte auf dem A-Platz 
vor allem die Strafräume und die Platzmitte zu schonen, Laufübungen bitte so gut als möglich 
neben dem Platz bzw. besser noch im Stadtwald durchzuführen. 
 
Mannschaft im Abstiegskampf – Unsere 1. Mannschaft ist richtig toll aus der Winterpause ge-

startet und hat gleich sieben Punkte aus den ersten drei Spielen geholt. Wir waren guter Dinge, 
dass uns unser Weg ins Mittelfeld führen wird. Aber vier Niederlagen in Folge haben uns wieder 
auf den Relegationsplatz geworfen. Es ist ähnlich wie beim großen Kleeblatt: Die Mannschaft 
spielt gut, erhält Anerkennung auch von Gegnern und Zuschauern, fährt aber wegen einer größe-
ren Menge von Abwehrfehlern und ungenügender Chancenverwertung zu wenig Punkte ein. Al-
lerdings haben wir den Trainer Yilmaz Iriz nicht entlassen, sondern ihn um eine Verlängerung 
seines Vertrages mit uns gebeten. Wir freuen uns sehr, dass er das Angebot angenommen hat 
und demnächst einen neuen Vertrag unterschreiben wird. Die Abteilungsleitung bittet alle DJK-ler 
die Mannschaft im Abstiegskampf zu unterstützen. Gerade in den letzten drei Spielen nach 
Pfingsten stehen als Gegner Tabellennachbarn von uns auf dem Plan.  
PM Contra – Die PM Contra spielt in der Utting-Pokalrunde und hat sich dort in den letzten Jah-

ren recht konstant als eines der ganz starken Teams etabliert. In diesem Jahr scheint die Meis-
terschaft wieder recht wahrscheinlich zu sein, wir drücken die Daumen im Saisonfinale. 
 
Jugend-Mannschaften – Alle unsere Jugendteams spielen in der jeweils untersten Liga, der 

Kreisgruppe. Von den Platzierungen her sticht in diesem Jahr die B-Jugend unter Trainer Benny 
Drenda heraus. Sie hat gerade ihr erstes Spiel verloren, ist aber immer noch mit Vorsprung Ta-
bellenführer. Die meisten anderen Teams belegen Mittelfeldplätze. Die E3-Jugend mussten wir 
zurückziehen, weil wir nicht genügend Kapazitäten in der Mannschaftsbetreuung haben.  
 
Trainersituation – Zurzeit sind alle Mannschaften mit Trainern besetzt, die Planungen für die 

nächste Saison laufen aber schon. Wir haben für alle Mannschaften Lösungen im Blick, ebenso 
aber auch schon Signale von einzelnen Trainern erhalten, dass wegen Veränderungen im Beruf 
auch Einschränkungen im Trainingsbetrieb erfolgen können. Deswegen suchen wir dringend 
Menschen mit Interesse an der Ausbildung der jungen Fußballerinnen und Fußballer.             >> 
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>> Wir freuen uns sehr über jede Form der Mitarbeit, wir würden die Jugendliche gerne mit 
Teams aus mehreren Personen betreuen, dadurch könnten sich die Trainer gegenseitig vertre-
ten. 
 
Trainer-Ausbildung – Die DJK Don Bosco Bamberg bietet dezentral eine Trainerausbildung des 

BFV zum Fach-Übungsleiter Fußball C Breitensport (Profil Kinder und Jugendliche) an. Der Lehr-
gang hat zwei Ausbildungsblöcke, gefolgt von einem Prüfungsblock (je 45 Unterrichtseinheiten à 
45 Minuten). Lehrgangszeiten für den 1. Ausbildungsblock werden drei Wochenenden von Mitte 
Juni bis Mitte Juli (Freitagnachmittag 17.30 bis 21.30 Uhr, Samstag ganztägig) sein. Der 2. Aus-
bildungsblock wird mit selber Zeitstruktur im November/Dezember stattfinden. Der Prüfungs-
lehrgang müsste dann abschließend in der Sportschule Oberhaching absolviert werden. Interes-
senten melden sich bitte bei der Abteilungsleitung. Diese wird dann in Rücksprache mit der Ver-
einsführung Finanzierungsmöglichkeiten prüfen – dem Teilnehmer sollen nach Möglichkeit keine 
Kosten entstehen. 
 
Herbert Schröder 
- Abteilungsleiter Fußball - 
 
Trainer-Porträt – In loser Folge stellen wir hier eine/n Trainer/in oder eine/n Betreuer/in vor. Den 

Anfang machen wir mit Verena „Bibbi“ Poloczek, die seit Oktober 2012 bei uns im Verein ist und 
derzeit unsere Kleinsten in der G-Jugend (Jahrgänge 2006 und jünger) betreut. Sie schreibt hier 
über ihre Motivation, eine Gruppe von Kindern zu trainieren: 
 
Ich habe im Februar 2013 die Truppe übernommen und bin bei jedem Training (freitags von 
16.00 bis 17.30 Uhr) aufs Neue überrascht, wie viel Freude mir die „Arbeit“ mit den Kindern 
macht. Ich habe Spaß daran, immer wieder neue Situationen zu erleben und in den Trainingsein-
heiten versteckte Talente der Kinder zu entdecken. 
Die unterschiedlichsten Kids aus den unterschiedlichsten Familien gehen bei uns einen gemein-
samen Weg. Vielleicht hätten sich viele der Kinder niemals getroffen, wenn sie nicht den Weg 
über den Sport in unseren Verein gefunden hätten. Aber genau das ist es: Ein Treffen verschie-
denster Charaktere, um ein gemeinsames Ziel zu verfolgen. Hier zählt das gemeinsame Auftre-
ten als Team und der Spaß am Fußball – Unterschiede sind nicht wichtig. Kinder sehen die Welt 
auf ihre eigene, vielleicht sogar bessere Art und Weise. 
Genau diese Einstellung der Kinder lässt mich immer wieder mit Vorfreude zum Training und zu 
den Spielen gehen und gibt mir für diese Zeit immer wieder den notwendigen Abstand zum All-
tag. Ich denke, dass so viele Kinder wie möglich diese Erfahrungen teilen und die Chance haben 
sollten, andere Kinder kennenzulernen. Auch den Eltern werden hier neue Ansichten, Erfahrun-
gen und Austauschmöglichkeit geboten. 
Wir danken Ihnen, dass Sie Ihre Kinder bei uns mitspielen und so an diesen Erfahrungen teilha-
ben lassen. Wir freuen uns weiterhin, wenn Sie Ihre Kinder dadurch bei ihrer Entwicklung unter-
stützen! 
 
Verena Poloczek 
- Betreuerin G-Jugend - 
 
 
 

Bitte unterstützt uns und beteiligt Euch weiterhin an der Spendenaktion 100 x 100 

Anzahl bisheriger Einzahlungen: 20; von Zielsumme erreicht: 72,5 % (7. Mai 2013) 

weitere Informationen auf der Startseite der Vereinshomepage unter www.djk-fuerth.de 
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DJK Fürth Landessieger beim DFB Umweltcup 2012 
 
FRANKFURT AM MAIN / FÜRTH – Mehr als 400 Fußballvereine aus ganz Deutschland fühl-
ten sich zum Handeln aufgefordert und nahmen am DFB Umweltcup 2012 teil. 1.400 Ideen 
für den Umwelt- und Klimaschutz wurden so in die Tat umgesetzt. Landessieger wurde die 
DJK Concordia Fürth 1920 e. V. mit zahlreichen Maßnahmen zum Thema Umweltschutz. 
 

Auf der Onlineplattform umwelt.dfb.de hatte der DFB 90 Ideen für den Umweltschutz im Verein 
präsentiert und damit den Umweltschutz als gesellschaftlich wichtiges Thema in den Fokus der 
Öffentlichkeit gerückt. 
 
Die DJK Fürth hat sich mit einer ganzen Reihe von Projekten beworben. „Wesentlich ist uns zum 
einen, unsere Vereinsmitglieder für das Thema zu sensibilisieren. Zum anderen bietet der Um-
weltschutz erhebliches Kosteneinsparpotenzial, z. B. in Form des sorgsamen Umgangs mit 
Energieressourcen.“, so der 2. Vorsitzende der DJK Fürth, Manuel Gutbier. 21 der vorgeschlage-
nen Ideen, von Plakataktionen bis hin zur Installation wassersparender Duscharmaturen, wurden 
umgesetzt. Weitere Projekte sind in Planung. Allerdings, so ergänzt Gutbier, schränken die vor-
handenen Finanzmittel die Handlungsmöglichkeiten sehr stark ein. Beispielsweise beinhalten die 
Planungen zu einer Fußballplatzsanierung den Ausbau der Beregnungsanlage. Durch die Anlage 
könnte der Wasserverbrauch gezielter gesteuert werden. Der Verein ist für die Realisierung aber 
auf finanzielle 
Unterstützung 
angewiesen und 
hat deshalb die 
Spendenaktion 
„100 x 100“ ins 
Leben gerufen. 
 
Mit den beim 
DFB Umweltcup 
eingereichten 
Ideen belegte die 
DJK Fürth den 
ersten Platz im 
Verbandsgebiet 
des Bayerischen 
Fußball-Verban-
des. Neben 
DFB-Präsident 
Wolfgang Niers-
bach und DFB-
Generalsekretär 
Helmut Sandrock 
gratulierte dem 
Fürther Sportver-
ein auch BFV-
Vizepräsident 
Günther Lommer. 
 
 

v.l.: Helmut Sandrock (DFB-Generalsekretär), Günther Lommer (BFV-
Vizepräsident), Manuel Gutbier (2. Vorsitzender DJK Fürth) und Wolfgang 
Niersbach (DFB-Präsident) bei der Preisverleihung in Frankfurt. (Foto: 
DFB/Simon Hofmann, offen-blen.de) 
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Ganztagsschulen-Wettbewerb 
 
Die DJK Fürth gewinnt einen von 20 Gutscheinen in Höhe von 1.500 Euro für die Anschaf-
fung von Sportgeräten. Der Wettbewerb war vom Bayerischen Landes-Sportverband 
(BLSV) ausgelobt worden, um Kooperationen zwischen Sportvereinen und Schulen zu 
fördern.  

 
Der mit insgesamt 30.000 Euro dotierte Wettbewerb, der zusätzlich von BLSV-Partner Erhard 
Sport unterstützt wird, belohnt Sportvereine, die im schulischen Ganztag attraktive Sport- und 
Bewegungsangebote gestalten und Schüler für die Aufnahme eines aktiven Lebensstils begeis-
tern. 
Die DJK Fürth ist diesem Aufruf nachgekommen. Bereits seit mehreren Jahren bietet der Verein 
durch eine Kooperation mit der Mittelschule Soldnerstraße Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit, sich im Stockschießen zu üben. „Nach einem Dreivierteljahr Vorbereitungszeit“, berichtet 
Manuel Gutbier, 2. Vorsitzender der DJK Fürth, wurde 2012 zudem erstmalig ein Kooperations-
vertrag mit dem Helene-Lange-Gymnasium abgeschlossen. Im Rahmen des Nachmittagsange-
bots des Gymnasiums greifen Schüler unter Anleitung eines Jugendspielers der DJK Fürth, der 
die Schule selber besucht, seit Herbst 2012 einmal pro Woche nachmittags zum Tischtennis-
schläger. 
Die Bayerische Staatsregierung hat sich den flächendeckenden und bedarfsgerechten Ausbau 
schulischer Ganztagsangebote zum Ziel gesetzt. Für die Sportvereine stellt die damit verbundene 
Veränderung der Schullandschaft eine Herausforderung dar, da den Kindern und Jugendlichen 
durch die zeitlich gestiegenen Anforderungen in Form der Ganztagsschule der Weg in die Sport-
vereine nicht mehr immer problemlos möglich ist. Dennoch sollte gerade im Jugendalter der 
Spaß an Bewegung vermittelt werden. Deshalb sucht die DJK den Weg in die Schulen. 
Wer die Angebote des Vereins selber einmal ausprobieren möchte, findet alle relevanten Infor-
mationen auf der Vereinshomepage unter www.djk-fuerth.de.  
Im Rahmen des Fürther Schülerferienprogramms wird die DJK Fürth auch in den Pfingstferien 
wieder die beliebten Tischtennisschnupperstunden anbieten. 
 
 
Nachtrag: Im letzten Heft konnte dieser Beitrag leider nicht mehr berücksichtigt werden.  

 

Weihnachtsfeier D-Jugend 
 
Roland Fiedler konnte am letzten Sams-
tag vor Weihnachten achtzehn D-
Jugendliche mit großer Beteiligung 
durch Eltern und Großeltern begrüßen. 
Das Essen der Jugendlichen, Schnitzel 
mit Pommes, wurde von Peter Fiedler 
spendiert. Nach einem gelungenen Jah-
resrückblick von Roland und dem obliga-
torischen Weihnachtslied kam die „Be-
scherung“. Jeder Jugendliche erhielt ei-
nen Jacko Trainingsanzug, gesponsert 
von der Fa. Werner Hofmann. Auf dem 
Bild überreicht gerade Herr Hofmann einen Trainingsanzug an Philipp Nüchterlein. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei den beiden Sponsoren, Peter Fiedler und Werner Hofmann.  
 
Karl Heinz Kurek 
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Hallo liebe Spieler und Freunde der TT-Abteilung, 
 
So, der Frühling ist jetzt von der Temperatur so langsam am 
Kommen und wir haben es wieder geschafft: Die Saison im 
Tischtennis ist seit Kurzem vorbei.  
Die einzelnen Mannschaften haben sich wacker geschlagen, 
allerdings haben wir auch einen Abstieg zu verzeichnen. 
Fangen wir mal mit dem etwas negativeren Aspekt an. Die 4. 
Mannschaft hat es leider nicht geschafft, den Abstieg aus der 

3. Kreisliga zu verhindern. Das entscheidende Spiel gegen Cadolzburg ging relativ eindeutig mit 
9:4 Spielen an den Gegner, so dass Cadolzburg im letzten Spiel an unseren Recken vorbeizie-
hen konnte. Die Mannschaft belegt mit am Schluss 7:25 Punkten den vorletzten Platz und muss 
in die 4. Kreisliga absteigen – zumindest offiziell. Im letzten Jahr war ja aufgrund von Rückzügen 
noch ein Platz frei – vielleicht ist es auch diesmal so. Ansonsten geht es eine Liga tiefer weiter, 
dann in einer 4er Mannschaft. Wenn dem so ist, werden wir vermutlich zwei Mannschaften mel-
den, um jedem Spieler die Gelegenheit zu bieten, auch zu spielen. Die 2. und 3. Mannschaft wa-
ren diesmal in der 2. Kreisliga angetreten, in zwei Parallelligen, ein direktes Aufeinandertreffen 
hat es also nicht gegeben. Wir hatten ja schon im Vorfeld so aufgestellt, dass wir die Chance ha-
ben, beide Mannschaften in der Liga zu halten – der vielbeschworene Tischtenniskoeffizient (für 
die nicht TTler: das ist sozusagen der Leistungsstand des einzelnen Spielers) gab es her. Dies ist 
gelungen. Die 2. hat zwar noch etwas länger kämpfen müssen, aber beide Mannschaften haben 
den Klassenerhalt geschafft. Thomas Baumgärtner und Timur Turebaev in der Dritten und Manu-
el Gutbier in der Zweiten hatten hierbei die beste Bilanz.                                                        >> 
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>> Die 1. Mannschaft belegte in der 1. Kreisliga den 7. Platz. In der Vorrunde war die Mannschaft 
noch auf dem 4. Platz, hat aber doch in der Rückrunde, bedingt durch einige Ausfälle, etwas 
nachgelassen. Herausragend war wieder Harald Wehfritz. In der Vorrunde noch ungeschlagen, 
konnte er auch in der Rückrunde seine Klasse beweisen. Mit hervorragenden 30:2 Spielen war er 
der Garant für den Klassenerhalt. 
 
Nun zum großen „Big-Point“. Die erste Jugendmannschaft ist seit langen Jahren wieder von der 
3. Bezirksliga in die 2. Bezirksliga Nord/West aufgestiegen. Mit am Schluss 23:5 Punkten konnte 
Großdechsendorf auf den 2. Platz verwiesen werden. Das entscheidende Spiel gegen den Kon-
kurrenten ging klar mit 8:3 an unsere Jungs. Herausragend ist die Leistung von Felix Schwab, 
der auch schon bei den Herren seine Klasse beweisen konnte. Er hat bei 28 Spielen nur eines 
verloren. Damit meinen Glückwunsch an Felix Schwab, Lucas Bliesce (Bilanz 19:8), Tim 
Schneeberger (Bilanz 21:8) und Said Haschemi zum Aufstieg. Die 2. Jugend in der 1. Kreisliga 
war nach guter Leistung im Mittelfeld platziert. Mit nahezu ausgeglichenen 17:19 Punkten wurde 
der 6. Platz belegt. Gespielt haben Marius Paul, Stefan Bauer, Dennis To, Andreas Martin und 
Felix Eisenhuth. Die Erfolge in der Jugend zeigen, dass unser langjähriger Trainer Alfred Boguth, 
unterstützt von seiner Frau, wirklich gute Arbeit leistet. In den Ferien, jetzt wieder zu Pfingsten, 
gibt es die Gelegenheit, jeweils von 9.30-12.00 Uhr Tischtennis zu spielen (Näheres im Ferien-
programm der Stadt Fürth). Anfänger und Fortgeschrittene sind gerne willkommen. 
 
Frisch aus der Presse ist das Ergebnis der Vereinsmeisterschaft: Am 30.4. haben sich acht wa-
ckere Teilnehmer getroffen, um den Vereinsmeister auszuspielen. In Abwesenheit der Spieler 
aus der Ersten konnten sich in der Gruppe 1 Timur Turebaev und Manuel Gutbier durchsetzen. In 
der zweiten Gruppe kamen der wieder gut aufspielende Felix Schwab und der Überraschungs-
mann aus der Vierten Adalbert Röckert weiter. Im Halbfinale setzten sich dann Manuel Gutbier 
nach einem schwer umkämpften Spiel gegen Felix Schwab und Timur Turebaev gegen       >>  
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>> Adalbert Röckert durch. Das Endspiel ging dann mit 3:1 Sätzen an Manuel Gutbier. Damit hat 
Manuel zum zweiten Mal hintereinander den Vereinsmeister-Titel erringen können. Meinen herz-
lichen Glückwunsch! 
 
Einen weiteren Glückwunsch an Karl Edenhofner. Karl spielt ja noch nicht so lange Tischtennis 
bei uns, aber man kann sehen, dass sich Training auszeichnet. Beim Kreisranglistenturnier er-
rang Karl in der E-Klasse (das ist kein Mercedes, sondern eine seit einigen Jahren neu eingeführ-
te Leistungsklasse!) den 1. Platz. Super, mach‘ so weiter! Eines muss ich in dem Zusammen-
hang doch los werden – ich muss mich hierbei auch an der eigenen Nase fassen. Es wäre doch 
wünschenswert, wenn wieder etwas mehr trainiert werden würde. Ich kann natürlich verstehen, 
dass man jetzt erst mal eine Pause braucht, aber ich merke selber, dass ich mit dem wenigen 
Training doch sukzessive schlechter werde. Daher ergeht der Aufruf an alle, im Vorfeld der 
nächsten Saison den Schläger häufiger zu schwingen und Trainingstage auszumachen. Wenn 
man sich sicherer fühlt, macht ja auch das Spiel mehr Spaß. 
Zum Schluss noch einen Blick auf die nächsten Termine (jeweils im Vereinsheim): 
- Mi., 29.5. um 19.30 Uhr Mannschaftsführersitzung mit Erstellen Ranglistenvorschlag (Ach-

tung: der Termin liegt in den Ferien, bei Nichterscheinen, bitte Vertreter entsenden) 
- Di., 4.6. um 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung der Tischtennis-Abteilung mit Neuwahlen 

Zudem planen wir im Juli/August wieder eine Weinfahrt nach Eibelstadt mit vorausgehendem 
Kulturprogramm durch Touristenführer Peter Herbrich. Der Termin wird noch per Mail bekannt 
gegeben. 
 
Oliver Melzer 
- Abteilungsleiter Tischtennis - 
 
 
 

Corporate Design: Neues Vereinslogo und neue Dokumentvorlagen 
 
Auch in Sachen Außendarstellung bewegt sich momentan einiges bei der DJK Fürth. Unser Ver-
ein hat seit April 2013 ein neues Logo: 

 
Das neue Logo wird fortan auf den offiziellen Schriftstücken sowie 
auf der Vereinshomepage verwendet. Es lehnt sich an das DJK-
Verbandslogo an. Zum einen wird dadurch die Verbundenheit zum 
DJK-Verband, was der Präsident des DJK-Bundesverbandes auf 
unsere Anfrage hin ausdrücklich begrüßt, deutlich sichtbar. Zum an-
deren ist das neue Vereinslogo „schwungvoller“ als bisherige Varian-
ten und passt sich somit dem Zeitgeist sowie der Dynamik eines 
Sportvereins an. 
Wir würden uns freuen, wenn das neue Vereinslogo auf breite Zustimmung stößt und rasch ver-
einsweit Anwendung fände. Vorlagen werden vermutlich demnächst auf der neuen Vereins-
homepage zum Download bereitstehen. Besprechungen zu einem gesonderten Vereinswappen 
laufen derzeit. 
 
Wegen des Vorstandswechsels und den Vorgaben zur SEPA-Lastschrift  mussten zahlreiche 
Formulare erneuert werden. Wir bitten ab sofort ausschließlich die neuen Dokumente, insbeson-
dere den neuen Aufnahmeantrag zu verwenden. 
 
Manuel Gutbier 
- 2. Vorsitzender - 
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Eissport-Abteilung - Die Eisheiligen 

 
Liebe DJKler, 
auch unsere Abteilung bedankt sich sehr herzlich beim ab-
getretenen 1. Vorstand Karl Heinz Kurek für seine langjäh-
rige erfolgreiche Tätigkeit. Der neuen Vorstandschaft 

(Bernd Jesussek, Manuel Gutbier und Bernhard Cieplik) 
wünschen wir viel Erfolg bei der Bewältigung der zahlreichen 
anstehenden Aufgaben. 

Auch bei uns hat sich im abgelaufenen Quartal etwas getan. Der von unserem Sportfreund Dieter 
Pfleger gestaltete Filmabend am 2. März war wieder sehr unterhaltsam. Wir freuen uns jetzt 
schon auf weitere interessante Filme. Ebenfalls freuen würden wir uns, wenn das Schafkopftur-
nier, das immerhin schon das 10. Mal stattfand, auch im kommenden Jahr, unter der bewährten 
Leitung von Fritz Schorr, auf die Beine gestellt werden könnte. – Schaun mer mal – 
Was die sportlichen Aktivitäten anbelangt, so werden wir uns heuer wieder an einigen Turnieren 
beteiligen. Nach dem Motto:  Wer rastet, der rostet. Sollten wir bei einem der Turniere positiv 
abschneiden, steht es im nächsten Heft – aber nur dann - versprochen!! 

 
Schöne Zeit wünscht 
Herbert Roth 
 

 
Es war einmal... 
 
so beginnen viele Märchen – und so müssen auch wir fest-
stellen und dokumentarisch nachholen, dass die sog. 
„Südstadt-Gymnastikgruppe“ sich gegen Ende des Jahres 
2012 aufgelöst hat.  
Die letzten acht Verbliebenen - inzwischen 70 bis 80 Jahre 
jung - einer Truppe von zeitweise ca. 20 Damen, die sich 
über 37 Jahre durch gezielte Gymnastik fit gehalten haben 

und anfangs in der Frauenschule später im Pfarrzentrum St. Heinrich, einmal pro Woche ihren 
„Body pflegten“ und ihre „Beweglichkeit optimierten“, sie haben den Lohn für ihre Mühen erfahren 
und können nun den Herbst ihres Lebens überwiegend beschwerdefrei genießen. Kleine jetzt 
vorhandene Wehwehchen wären ohne dieses jahrelange Fitnesstraining heute sicherlich wesent-
lich größer und schmerzhafter.   
Gemanagt und am Leben erhalten wurde diese Gymnastikgruppe über die ganze Zeit von Frau 
Elfi Huber, der unser von Herzen kommender Dank für Ihre langjährige engagierte Arbeit zum 
Wohle unserer Gymnastinnen gilt.  
Da ist es seitens des Vereins eine Pflicht - aber auch eine Freude - nochmals an die „Elfen aus 
der Südstadt“ und ihre „Oberelfe“ zu erinnern.  Erinnern musste Frau Huber uns allerdings 
auch, diesen Umstand der Auflösung nochmals in Erinnerung zu rufen. Sorry, wir „Frischlinge“ 
haben die Zeiten der Gründung der Frauensportgruppe im Jahre 1975 nicht mehr so auf der 
Pfanne, wollen aber Verdienste durchaus herausstellen, wo sie denn auch tatsächlich - wie hier -  
erworben wurden. 
Wir hoffen dass es allen Damen, die die „harte Schule der Südstadtgruppe genossen haben“, 
noch lange gut ergeht, und dass sie sich der schönen Gymnastikzeiten immer wieder mal erin-
nern – dies kann jetzt auch mal in unserem Sportheim geschehen! 
Alles Gute für die Zukunft und nochmals herzlichen Dank an Elfi Huber und ihre Damen-Gilde 
 
Bernhard  Cieplik 
(ich wäre auch so gerne bei dieser Gymnastikgruppe gewesen  - aber leider ...) 
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1. Vorsitzender: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, (0911) 730894,  

bernd.jesussek@djk-fuerth.de 

2. Vorsitzender: Manuel Gutbier, Virchowstr. 29, 90766 Fürth, (0911) 9732051,  

ehrenamt@kostet-nichts.de 

3. Vorsitzender (Kassenwart): Bernhard Cieplik, Eichenstr. 57, 90768 Fürth, (0911) 729465,  

berndhard.cieplik@freenet.de 

Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, (0911) 722550,  

ingeborg.teuber@web.de 

Jugendleiter: Thomas Richter, Würzburger Str. 574b, 90768 Fürth, (0911) 325442,  

jugendleiter-djkfuerth@arcor.de 

Kassenrevisoren: Melanie Schulmeyer, Heinz Troßmann 

Geistlicher Beirat: Pfarrer Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14, 90768 Fürth, (0911) 721654 

Vereinsheft: Bernd Jesussek (vgl. oben) 

Internet: Dr. Manfred Baumgärtner, Jakob-Henle-Str. 26, 90766 Fürth, (0911) 737387 

DJK-Gaststätte / Vereinslokal: Uschi Meyer, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 720246 

Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, (0911) 9732605 

Badminton: Manuel Gutbier (vgl. oben) 

Eissport: Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, (0911) 729798 

Fußball: Herbert Schröder, Ahornstr. 7, 90765 Fürth, (0911) 7670365 

Gymnastik: Ingeborg Teuber (vgl. oben) 

Tischtennis: Oliver Melzer, Eibenstr. 27, 90513 Zirndorf, (0911) 6004749 
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